
 
 
Regeln für alle: 
 
1. Wir lernen zusammen. 
 

 Ich komme pünktlich zum Unterricht. 

 Ich habe mein Material dabei. 

 Ich störe andere Kinder nicht.  
 
2. Wir wollen uns sicher fühlen. 
 

 Ich verletze niemanden mit Taten oder Worten. 

 Ich werfe nicht mit Steinen und schlage nicht mit Stöckern. 

 Ich prügele mich nicht. 

 Ich trete und schubse nicht und stelle keine Beinhaken.  
 

3. Wir begegnen uns mit Respekt und Achtung.  
 

 Ich benutze keine Schimpfwörter. 

 Ich lache niemanden aus. 

 Ich grenze niemanden aus. 

 Ich spucke nicht. 

 Das Eigentum anderer fasse ich nicht ungefragt an. 
 
4. Unsere Schule ist ein schöner Ort. 
 

 Ich mache nichts mutwillig schmutzig oder kaputt. 

 Ich bemale keine Wände, Tische und Scheiben. 

 Ich hinterlasse die Toiletten sauber. 

 Ich werfe Müll in den Mülleimer. 

 Unterrichtszeit ist Hausschuhzeit. 

 Ich hinterlasse die Klasse sauber. 
 
 
 
 

ab Schuljahr 2017-18 



   

Pausenregeln / Mittagsfreizeit                                                               ab Schuljahr 2017-18 

 
Wir verhalten uns hier wie überall in der Schule friedlich und freundlich und wir sind füreinander da. 
Die Lehrerinnen und Lehrer beenden den Unterricht. Zu Beginn der 1.Pause (und am Freitag beide 
Pausen) kann ich mir überlegen, wo ich die Pausen verbringen möchte. Für die verschiedenen 
Bereiche gibt es Regeln: 
 
Schulhof: 

 Ich bleibe auf dem Schulgelände. 
Grund: Die Lehrerinnen und Lehrer müssen wissen, wo du bist. 

 Ich bleibe friedlich und spiele keine Spiele, die für mich oder andere gefährlich sind. 
Grund: Ich möchte nicht verletzt werden und auch niemanden verletzen. 

 Spielgeräte die ich benutzt habe, bringe ich in die Garage zurück. 
Grund: Auch andere wollen mit den Spielgeräten spielen. Es ist ärgerlich, wenn Spielsachen 
beschädigt oder unvollständig sind. 

 In der Regenpause kann ich in die Sporthalle. 

 Es gibt eigene Regeln für die Kletterwand und die Nestschaukel. 
Grund: Die Spielgeräte sind beliebt und alle haben Anrecht, damit zu spielen.  
Niemand soll sich verletzen oder verletzt werden. 

 Auf dem Schulhof spiele ich nicht mit harten Bällen. 
Grund: Ich möchte nicht verletzt werden und die Fensterscheiben können zerbrechen. 

 
Klasse: 

 In der Klasse verhalte ich mich ruhig. 
Grund: Kinder möchten beim Lesen, Spielen und beim Ausruhen nicht gestört werden. 
Flur: 

 Im Flur kann ich keine Lauf- und Ballspiele spielen. 
Grund: Da sich im engen Flur Kinder aufhalten, sind Laufspiele zu gefährlich. 
 

Schulgebäude: 

 Wenn ich das Schulgelände betrete oder verlasse, nehme ich Rücksicht auf andere! 
Grund: Ich möchte nicht verletzt werden und auch niemanden verletzen. 

 
Toiletten: 

 Die Toilette ist kein Spielplatz. 
Grund: Ich möchte in Ruhe und ungestört auf eine saubere Toilette gehen können. 

 
Sportplatz: 

 Ich darf den Sportplatz in der 1. Pause benutzen, wenn ich in der 2.,3. oder 4. Klasse 
lerne und eine Aufsicht anwesend ist. 
In der Mittagsfreizeit gilt der Plan der Mittagsfreizeit. 
Grund: Viele Kinder spielen gern Fußball auf dem Sportplatz. Eine Aufsicht muss immer dabei 
sein, damit bei Verletzungen schnell geholfen werden kann. 

 
Beim ersten Klingeln mache ich mich auf den Weg zur Klasse.  
Beim zweiten Klingeln sitze ich auf meinem Stuhl. 

 


